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oäder, für welche grosse Wallungen und speziell Einrichtungen zur Verfügung
dnd, eine Ergänzung, wie man sie weit und breit nicht findet. Es werden deshalb

auch so gute Teilerfolge erzielt, speziell bei Lähmungserscheinimgen, Lungen-
md Herzerweiterung, Arterienverkalkung, Magen- und Nervenleiden, Verdauungsstörungen

und Frauenleiden. Seit vielen Jahren steht der Anstaltsleitung ein
rüchtiges Bad-, Massage- und Wirtschaftspersonal zur Seite, welches viel zur
Wirksamkeit der Kur beiträgt und auch zu den Faktoren gehört, die einen guten
Erfolg verbürgen. Von der Richtigkeit der obigen Angaben und von vorzüglichen

Kurerfolgen konnte ich mich bei Gelegenheit einer Frühlingskur selbst
iberzeugen. (Die Red.)

Unser Büchertisch.
Deutsche Sprachschule, von Josef Müller, Lehrer an der Mädchenschule Basel.

1. Teil, „Mittelstufe", (5. und 6. Schuljahr) bei Bezug von 10 — 100 Ex.
Fr. 1. 70, von über 100 Ex. Fr. 1. 65, einzeln Fr. 1. 80. 2. Teil, „Oberstufe",
(7.—10. Schuljahr), bei Bezug von 10-100 Ex. Fr. 2. 80, von über 100 Ex.
Fr. 2. 70, einzeln Fr. 3.

Dazu vom gleichen Verfasser, Lebensvoller Sprach- und Aufsatzunterricht (methodische

Winke zur Benutzung der „Deutschen Sprachschule"). Preis: Fr. 2. 50.
Druck und Kommissionsverlag: Emil Birkhäuser & Cie., Basel.

Es sind die Sprachlehrmittel der Sekundärschulen von Basel, die soeben
in neuer, umgearbeiteter Auflage erscheinen, und denen wir die weiteste
Verbreitung im Schweizerlande gönnen möchten. Josef Müller hat seine „Deutsche
Sprachschule" im Auftrage der Basler Sekundarlehrerschaft verfasst. In
jahrelanger, treuer Hingahe ist eine Grammatik draus geworden, die warmes Leben
in die Schulstuben zu bringen vermag. „Keine Sprachübung sei leerer Schall,
sondern der natürliche Ausdruck eines lebendigen, in der Seele des Kindes
aufgestiegenen Gedankens", sagt der Verfasser in seiner Broschüre „Lebensvoller
Sprach- und Aufsatzunterricht", und der feine Methodiker wird diesem Grundsatz

in keiner der zahlreichen Übungen untreu. Leben atmet alles, und der
nüchternste Lehrer wird zu produktiver Tätigkeit angeregt, wenn er sich
einmal, vielleicht an Hand der „Methodischen Winke" in die „Sprachschule"
einlebt. Sprachliches Wissen wird Nebensache, dafür aber wird das sprachliche
Können in hohem Masse gefördert. Jede Übung wird förmlich zum Aufsatz.
Das gilt vor allem für die „Mittelstufe". Ich möchte sogar den Lehrerinnen
der untern Klassen empfehlen, sich dieses Sprachbüchlein anzusehen. Es
enthält eine solche Fülle von Übungen, die den Lehrenden Anregung geben, wie
sie auf lebendige Art die Sprechlust des Kindes wecken und seine Sprachkraft
und Ansdrucksfähigkeit steigern können. Die „Oberstufe" fasst dann alles in
systematischer Ordnung zusammen, wieder mit einer Fülle lebensvoller Übungen
unter starker Berücksichtigung der Mundart. Den Schluss bilden der Brief-
und Geschäftsaufsatz und ein sehr praktisches Wörterverzeichnis. Das Büchlein
bleibt über die Schulzeit hinaus ein wertvolles Nachschlagebuch für jeden Schüler.
Aus mehrjähriger Erfahrung mit diesen Sprachbüchern kann ich sie empfehlen
als vom Besten, das ich auf diesem Gebiete kenne. A. K.

Schweizer Kursbuch Bopp, neueste Ausgabe vom 1. Juni. Preis Fr. 1.50. Ein
zuverlässiger Reisebegleiter


	

